
Was bedeutet Demenz für die 
Beziehung?
Demenz kann viele Bereiche einer Part-
nerschaft beeinflussen. 

Wie erleben beide Partner diese Ver-•	
änderungen? 

Welche Anforderungen stellt sie an •	
beide Partner? 

Was wird dadurch im Umgang mit-•	
einander zur Herausforderung, was 
stellt kein Problem dar? 

Dabei dürften auch die Lebensbedin-
gungen eine entscheidende Rolle spielen. 

Welche Unterstützung ist hilfreich, wo •	
fehlt es an Unterstützung?

Studienziel
Verstehen, was durch die Demenz in •	
der Beziehung für beide Partner zur 
Herausforderung im Umgang mitei-
nander wurde. 

Was scheint umgekehrt zur Zufrieden-•	
heit beider zu verlaufen?

Erkenntnisse sollen für die Paarbera-•	
tung bei Demenz nützlich sein.

Ergebnisse sollen die Hindernisse •	
beim Umgang mit Demenz öffentlich 
machen.

Welche Paare können an der 
Studie teilnehmen?

Paare, bei denen:

ein Partner die Diagnose Demenz (z.B. •	
Alzheimer) hat

und

beide Partner sich sprachlich verstän-•	
digen können

und

beide Partner im Ruhestand sind•	
und

die Demenz Auswirkungen auf den  •	
Beziehungsalltag hat.

Studienablauf

Es werden vier Gespräche pro Paar •	
geführt.

Die Gesprächsdauer bestimmen Sie, •	
maximal 60 Minuten lang.

Das erste und das letzte Gespräch sind •	
gemeinsam, das zweite getrennt.

Die Gespräche sind innerhalb eines •	
Monats.

Ich würde Sie gerne zu Hause treffen, •	
in der Ihnen vertrauten Umgebung.

Die Gespräche werden aufgezeich-•	
net, verschriftlicht und anschließend 
wissenschaftlich ausgewertet. 

Wie können Sie von der Teil-
nahme profitieren?

Ein Gespräch kann helfen, eine •	
Situation besser zu verstehen.

Sie können über Ihr Leben mit Demenz •	
berichten und öffentlich machen.

Sie können einen Beitrag zur Demenz-•	
forschung und Paarberatung leisten.

Ihre Erfahrungen können vielleicht für •	
andere Paare wertvoll sein. 
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Datenschutz

Alle Daten werden anonymisiert.•	

Alle Daten werden nach Ablauf der •	
Studie gelöscht.

Was können wir nicht leisten?

•	Demenzdiagnostik

•	Paartherapie

•	Eheberatung

Bei Bedarf werden Sie an entsprechende 
Stellen weiterverwiesen.


